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AAchen. Mit der Gründung von
„Kleinerdelta“ haben Mark Hasel-
böck und Christoph Sauerborn
einen Traum verwirklicht, den sie
schon zu Schulzeiten hatten. Die
beiden Studenten haben einen
T-Shirt Online-Shop gestartet, mit
dem sie vor allem noch unbekann-
ten Künstlern eine Plattform bieten
wollen. Gleichzeitig möchten die
Jungunternehmer auch etwas
Gutes tun und haben deshalb das
Projekt „Charity-Shirts“ ins Leben
gerufen.

Jeden Monat findet eine ande-
re, soziale Institution auf den
Shirts mit ihrem Logo oder Erken-
nungsmerkmal wieder. Der Erlös
jedes verkauften Shirts kommt
dann den jeweiligen Institutionen
zugute. Möglich machen das Spon-
soren, die die Produktions- und
Versandkosten der Shirts überneh-
men. Die Würselener Firmen „ACC
Hotelbooking“ und „Prosign Präzi-
sion schneiden“ unterstützen die
ersten drei Shirts-Aktionen mit
jeweils 500 Euro.

Aktuell werden die Shirts des
Vereins „wadadee cares“ (engagiert
sich für sozialbenachteiligte und
misshandelte Kinder in Namibia)
vorgestellt und verkauft. Es folgen
die Vereine „breakfast4kids“ und
„Aachen Sozial“. Kostenlos gestal-
tet werden die Shirts von Mark
Haselböck und Christoph Sauer-
born, der neben seinem Studium
des Wirtschaftsingenieurwesens
an der RWTH Aachen für eine

Werbeagentur als Designer arbei-
tet. „Da ich einen geistig und kör-
perlich behinderten Bruder habe,
weiß ich seit frühester Jugend, wie
wichtig die Unterstützung für Men-
schen mit Behinderungen oder so-
zialen Benachteiligungen ist“, er-
klärt Sauerborn, der auch ein
freiwilliges, soziales Jahr in einer

Schule für geistig und körperlich
behinderte Menschen absolvierte.
„Fördervereine und andere, soziale
Institutionen leisten einen wichti-
gen Beitrag für diese Menschen.
Das wollen wir unterstützen.“

„Ziel der Charity-Shirt-Aktion
ist nicht nur die Generierung von
Spenden“, so Sauerborn. „Wir wol-

len auch auf die Vereine und ihre
Projekte aufmerksam machen.“
Petra Bauer und Lena Palm (wada-
dee cares), Achim Monnartz
(breakfast4kids) und Gabi Mohné
(Aachen Sozial) sind begeistert von
der Charity-Shirt Idee: „Wir freuen
uns über die Spenden, aber natür-
lich auch über die Aufmerksam-

keit, die die Shirts hoffentlich
erregen werde.“ Über Vorschläge
weiterer, unterstützender Projekte
in Aachen sowie die Unterstützung
durch weitere Sponsoren freuen
sich die Gründer von „Kleinerdel-
ta“. Weitere Informationen zum
Projekt gibt es unter www.
kleinerdelta.de y

„Kleinerdelta“: T-Shirts für soziale Projekte
Studenten bringen junge Künstler und den Charity-Gedanken unter einen Hut

Hans Röllinger (Aachen Sozial), Christoph Sauerborn (Kleinerdelta), Petra Bauer (wadadee cares), Lena Palm (wadadee cares), Achim Monnartz (breakfast4kids),
Gabi Mohné (Aachen Sozial), Martina Graf (Firma ACC Hotelbooking) und Annette Hensler (Prosign, v.l.) unterstützen das Charity-Shirts-Projekt.
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AAchen. Dr. Annette Jant-
zen wird Geistliche Ver-
bandsleitung. Die Diözesan-
versammlung des Bundes
der Deutschen Katholischen
Jugend (BDKJ) Diözesanver-
band Aachen hat jetzt Dr.
Annette Jantzen als Geistli-
che Verbandsleitung offiziell
gewählt.

Die 38-jährige, die gebür-
tig vomNiederrhein stammt,
wird am 1. Januar 2017 in
den pastoralen Dienst des
Bistums Aachen übernom-
men. Somit ergab sich für sie
die Möglichkeit zur Kandida-
tur beim BDKJ Diözesanver-
band Aachen. Sie wird ihr
Leitungsamt beim BDKJ
ebenfalls zum Beginn des
neuen Jahres antreten.

Seit einer Satzungsände-
rung im Jahr 2014 und der
damit einhergehenden Öff-
nung für weitere pastorale
Berufe übernimmt zum ers-
ten Mal eine Laiin die Geist-
liche Leitung beim BDKJ im
Bistum Aachen. „Als Gestal-
tungsaufgabe sehe ich auf je-
den Fall die Stellung der Kin-
der- und Jugendverbände in
den Gemeinschaften der Ge-
meinden. Ich möchte den

BDKJ gut vertreten, wenn
mit dem neuen Bischof die
pastoralen Räume weiter-
entwickelt werden“, kündig-
te sie bereits in ihrer Kandi-
datinnenvorstellung an.

Die promovierte Theolo-
gin und Mutter von drei Kin-
dern ist seit 2013 als Refe-
rentin für Kirchenpolitik und
Jugendpastoral in der BDKJ-
Bundesstelle tätig und hat
auch ehrenamtliche Erfah-
rungen in der Leitung der
2010 gegründeten Gemeinde
Zeitfenster in der Pfarre
Franziska von Aachen ge-
sammelt. Dr. Annette Jant-
zen sieht sich als Mittlerin
zwischen Verbänden und

Bistumsleitung: „Ich bin da-
von überzeugt, dass die ka-
tholischen Kinder- und Ju-
gendverbände nicht nur
zukunftsfähig sind, sondern
dass sie auch ein Potenzial
von Dialogfähigkeit und De-
mokratie in die Kirche ein-
bringen, auf das die Kirche
nicht verzichten kann. Als
Geistliche Verbandsleitung
werde ich dafür werben,
dass demokratische Beteili-
gungsformen nach dem Vor-
bild der Verbände auch an
weiteren Stellen in unserer
Kirche zum Tragen kom-
men.“ Sie bildet mit Gesa
Zollinger und Benedikt
Patzelt den Vorstand des
BDKJ im Bistum Aachen.

„Wir freuen uns, dass
nach langer Vakanz eine
Geistliche Verbandsleitung
in den Vorstand des BDKJ
Diözesanvorstand gewählt
werden konnte. Damit wur-
de einem langenWunsch der
Jugendverbände Rechnung
getragen und eine geistliche
Perspektive im Diözesanvor-
stand strukturell besetzt“, so
Benedikt Patzelt. y

Der neue BDKJ-Diözesanvorstand: Benedikt Patzelt, Dr. Annette
Jantzen und Gesa Zollinger (v.l.nr.). Foto: BDKJ

Mittlerin zwischen den ebenen
BDKJ wählt erstmals eine laiin an die Spitze des Diözesanverbandes

Statt Karten
Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, habt Mut,
von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Hubertine Thelen
geb. Hölsken

* 23. November 1938 † 17. November 2016

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
In Liebe und Dankbarkeit blicken wir auf die Zeit zurück, die wir mit ihr verbringen
durften.

Josef Thelen
Norbert Thelen
Manuela und Siggi Langheimer
Sabrina und Daniel Langheimer

Herzogenrath, im Dezember 2016
Das Sechswochenamt findet am 07.01.2017 um 17.00 Uhr in der katholischen Kirche
St. Katharina, Markt 3, 52134 Herzogenrath-Kohlscheid statt.

Björn Reichel
* 6.8.1990
† 13.12.2012

4 Jahre schon
Das Leben geht viel zu schnell weiter und der Alltag

lässt die Trauer verblassen. In so vielen kleinen
und großen Momenten fehlst Du uns sehr.

In Liebe:
Deine Eltern, Geschwister und die Omas Gertruds

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Gerd Houben
Landwirt

* 28.4.1930 † 8.12.2016

In Liebe und Dankbarkeit
Luise
Christoph
Michael und Sabine
mit Franziska, Luisa, Johann
Monika und Georg
mit Miriam, Elena, Sarah
Helma und Hubert

Die Auferstehungsfeier wird gehalten am Montag, dem 19.12.2016, um 9.00 Uhr
in der Kirche St. Josef, Stolberg-Donnerberg, Höhenstraße. Die Urnenbeisetzung
findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Wir bitten anstelle von zugedachten Blumen und Kränzen um eine Spende
für Cap Anamur, Deutsche Not-Ärzte e. V., Sparkasse Köln/Bonn,
IBAN: DE85370501980002222222, BIC: COLSDE33,
Kennwort: Gerd Houben.
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